
Call for Papers 

 
Die Gesellschaft für Empirische Bildungsforschung (GEBF) ist eine Vereinigung von 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern, die in Forschung und Lehre auf dem Gebiet der 

Empirischen Bildungsforschung aktiv sind. Die Gesellschaft hat es sich zum Ziel gemacht, 

Forschung in diesem Bereich zu fördern sowie auf die Verbreitung ihrer wissenschaftlichen 

Ergebnisse hinzuarbeiten. Sie will insbesondere die Zusammenarbeit der Disziplinen stärken, 

die mit empirischen Methoden zu Bildungsfragen forschen (weitere Informationen zur GEBF 

finden Sie unter www.gebf-ev.de). 

Nach drei erfolgreichen Tagungen 2013 in Kiel, 2014 in Frankfurt am Main und 2015 in 

Bochum freut sich die Freie Universität Berlin, Fachbereich Erziehungswissenschaft und 

Psychologie, Sie vom 09. bis 11. März 2016 zur 4. GEBF-Tagung in Berlin einzuladen. 

Die 4. GEBF-Tagung steht unter dem Motto „Erwartungswidriger Bildungserfolg über die 

Lebensspanne“. Wir möchten alle in der empirischen Bildungsforschung tätigen 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler einladen, das Forum der GEBF als einen Raum 

zum Austausch der Disziplinen zu nutzen und ihre Forschungsergebnisse einem breit 

orientierten Fachpublikum zu präsentieren. Sämtliche Beiträge, die sich bildungsrelevanten 

Themen mit empirischen Ansätzen nähern,  sind erwünscht: aus der Bildungsökonomie, der 

Erziehungswissenschaft, den Fachdidaktiken, der Psychologie oder der Soziologie. Mit Bezug 

auf das Tagungsthema freuen wir uns insbesondere auch auf Beiträge, die Bildungserfolg 

unter schwierigen Bedingungen zum Gegenstand haben und/oder in denen eine 

Lebensspannenperspektive eingenommen wird.  

Die Tagung wird ergänzt durch eine Nachwuchstagung, die vom 07. bis 08. März 2016 

unter dem Motto “Bildungserfolge im Lebensverlauf – Analysen aus der Perspektive 

verschiedener Disziplinen“ gemeinsam vom Wissenschaftszentrum Berlin für 

Sozialforschung (WZB), dem Deutschen Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) und dem 

Berlin Interdisciplinary Education Research Network (BIEN) ausgerichtet wird. 

Sie richtet sich speziell an Doktorandinnen und Doktoranden aller an der Bildungsforschung 

beteiligten Disziplinen. Neben vier Keynotes zum Motto der Konferenz bietet die 

Nachwuchstagung viel Raum zum gegenseitigen Kennenlernen und Austauschen.  

Wir freuen uns auf rege Beteiligung!  



Einreichung von Beiträgen für die GEBF-Haupttagung 
Für die GEBF-Haupttagung können folgende Formen von Beiträgen eingereicht werden: 

Einzelbeiträge, Symposien oder Poster.  

Die Frist zur Beitragsanmeldung ist der 18. Oktober 2015. Alle Beiträge werden in einem 

Review-Verfahren nach den üblichen Qualitätskriterien begutachtet. Bitte beachten Sie die 

folgenden Hinweise zur Einreichung! 

 

Allgemeine Hinweise  
Um möglichst vielen Personen die Möglichkeit zu geben, einen Tagungsbeitrag zu leisten, 

kann jede/r Einzelne nur einmal Erstautor/in eines Vortrags oder Posters sein. Die 

Organisation eines Symposiums oder die Teilnahme als Diskutant/in in einem Symposium 

sind hiervon unberührt.  

Für alle Beitragsformen werden Abstracts von bis zu 600 Wörtern (exkl. Literatur) 

eingereicht. Alle Abstracts sollten folgende Informationen enthalten:  

» Theoretischer Hintergrund  

» Fragestellung  

» Methode  

» Ergebnisse  
 

Begutachtungskriterien 
Im Begutachtungsverfahren werden die Gutachterinnen und Gutachter vor allem auf folgende 

Aspekte achten:  

» Vollständigkeit der Informationen  

» Nachvollziehbarkeit der theoretischen Rationale  

» Klare Darstellung von Fragestellung und Methode  

» Qualität der methodischen Anlage  

» Qualität der gewonnenen Daten und der Auswertung  

  
  



Einzelbeiträge  

Für Einzelbeiträge sind ca. 15-minütige Vorträge vorgesehen. Die Einzelbeiträge werden von 

der Tagungsorganisation thematisch gruppiert.  

Einzureichen sind:  

» Name(n) der/s Autor(innen) mit institutioneller Affiliation  

» Titel  

» Abstract nach den oben genannten Kriterien  

» Keywords (nach Eingabemaske)  

 

Symposien  
Symposien bestehen aus vier Einzelbeiträgen und einem Diskussionsbeitrag, wobei dem 

Diskussionsbeitrag dieselbe Zeit eingeräumt wird wie den Einzelbeiträgen. Bei Symposien 

freuen wir uns besonders über einen Bezug zum Tagungsthema, dieser ist aber nicht 

zwingend erforderlich. Weiter ermuntern wir zur Einreichung von Vorschlägen zu 

interdisziplinär besetzten Symposien.  

Einzureichen sind:  

» Namen des Chairs sowie der Diskutierenden mit institutioneller Affiliation  

» Titel des Symposiums  

» Mantelabstract zum Symposium (Maximum 400 Wörter), das die gemeinsame  

 Fragestellung erläutert, die Einzelbeiträge kurz darstellt sowie den Bezug zum  

 Tagungsthema und ggf. die interdisziplinäre Besetzung verdeutlicht.  

» Keywords (nach Eingabemaske)  

» Für jeden Einzelbeitrag des Symposiums: alle Informationen wie für Einzelbeiträge 

 inkl. Abstract nach den oben genannten Kriterien  

Poster  

Poster werden durch einen fünfminütigen Kurzvortrag eingeführt. Die Poster werden von der 

Tagungsorganisation thematisch gruppiert.  

Einzureichen sind:  

» Name(n) der/s Autor(innen) mit institutioneller Affiliation  

» Titel  

» Abstract nach den oben genannten Kriterien  



» Keywords (nach Eingabemaske)  

 

Organisationsteam für die GEBF-Haupttagung  

Prof. Dr. Bettina Hannover, FU Berlin 

Prof. Dr. Harm Kuper, FU Berlin 

Prof. Dr. Felicitas Thiel, FU Berlin 

 

Kooperationspartner: 

Prof. Dr. Jürgen Baumert, MPI Berlin 

Prof. Dr. Olaf Köller (IPN Kiel, Präsident der GEBF) 

Prof. Dr. Kai Maaz, DIPF Berlin 

Prof. Dr. Heike Solga, WZB Berlin  

Prof. Dr. C. Katharina Spieß, DIW Berlin 

Prof. Dr. Petra Stanat, IQB Berlin 

Zentrum für Lehrerbildung der FU Berlin 

 



Einreichung von Beiträgen für die Nachwuchstagung  
Frist der Einreichung des Proposals ist der 30. Oktober 2015 (Mitteilung der Entscheidung 

bis 10.12.2015). 

Einzureichen sind elektronisch (in einem Dokument) an nawigebf@wzb.eu:  

» Information zur/zum Autor/in (Name, Institution, Promotionsjahr, Erstbetreuer/in) 

» Zuordnung in eine der disziplinären Kategorien: Erziehungswissenschaft, Ökonomie, 

Psychologie, Soziologie (wichtig für die Zuordnung der Gutachter/innen) 

» Titel des Proposals 

» Aussagekräftiger Abstract (ca. 1.000 Wörter, inkl. Literaturverzeichnis): Fragestellung / 

 zu schließende Forschungslücke, theoretischer Hintergrund, Hypothesen/Erwartungen, 

 Methoden, (erwartete) Ergebnisse 

» CV und Publikationsverzeichnis (soweit vorhanden) 

 

Für die ausgewählten Proposals müssen bis 7. Februar 2016 ausgearbeitete Papiere an das 

Organisationsteam (nawigebf@wzb.eu) geschickt werden (dabei kann es sich um „Work in 

Progress“ handeln). Die Papiere werden den jeweiligen Diskutanten (zugeordneten Experten 

und Expertinnen) weitergeleitet. 

 

Bis spätestens zum 6. März 2016 muss für die Teilnahme an der Tagung eine Antragsstellung 

auf Aufnahme als „assoziiertes Mitglied“ der GEBF erfolgt sein. 

 

Organisationsteam für die Nachwuchstagung 

Dr. Johanna Storck (DIW Berlin, Koordinatorin von BIEN) 

Prof. Dr. C. Katharina Spieß (DIW Berlin) 

Dr. Alessandra Rusconi &  

Prof. Dr. Heike Solga &  

Friederike Theilen-Kosch (alle WZB). 

Bei Anfragen wenden Sie sich bitte an Frau Theilen-Kosch (unter nawigebf@wzb.eu). 

 

 

  

mailto:nawigebf@wzb.eu


Hinweise zur Anmeldung  
Die Anmeldung startet am 01.10.2015. Alle Informationen zu Anmeldegebühren, 

Rahmenprogramm und Beitragseinreichungen finden Sie unter www.gebf2016.de.  

Gehen Sie dort auf den Reiter: Call for Papers und dann auf Link zur Anmeldung in conftool 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an der FU Berlin! 

https://www.conftool.com/gebf2016/

